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„seitdem ich das Wort DING kenne, kann ich alles erklären...“

In der Regel benötigen wir nur wenige Sekunden, um ein Bild (Kunstwerk, Werbeplakat, Foto, Meme, 
Filmclip …) zu erfassen. Hierin besteht der Vorteil gegenüber einem geschriebenen Text aber auch die 
Gefahr, mit dem Bild eine Botschaft untergejubelt zu bekommen, wenn es etwa um Kaufentscheidungen 
oder Meinungsbildung geht (Bilder beeinflussen uns unabsichtlich oder gewollt!).

Im Kunstunterricht trainiert man die Fähigkeit, Bilder nach ihren Absichten zu hinterfragen. Beispielsweise 
durch die Werkanalyse, bei der man ein Bild systematisch betrachtet, die eingesetzten Stilmittel untersucht 
und abschließend die Ergebnisse zusammenfassend deutet.

Zweiter Teil: Die Analyse der bildnerischen Mittel (=Gestaltungsmittel)

In der Analyse untersuchst du nicht mehr das Motiv (=WAS ist dargestellt?), sondern die Technik (WIE ist es 
gemacht?). 

Lies dir die folgende Anleitung durch. Male 1. einen  Ausschnitt aus diesem → Bild 
möglichst exakt ab (ca. 1/10 des Motivs auf ca A6). Betrachte diesen Teil der Aufgabe 
bereits als Untersuchung der Technik. 2. Verfasst nach unten genannten Regeln einen 
kurzen Text, in dem du die auffälligsten Merkmale in Bezug auf a) FARBWAHL (z.B. 
Kontraste), b) FARBAUFTRAG/PINSELFÜHRUNG und c) KOMPOSITION analysierst. 
Jeweils ein Aspekt sorgfältig ausformuliert genügt.

https://www.lenbachhaus.de/entdecken/sammlung-online/detail/bildnis-des-taenzers-alexander-sacharoff-30018179

